
Wandern – Ostereier suchen- Überraschung erhalten 

Unter diesem Motto fand die diesjährige Ostereierschatzsuche in Elters statt. 

Zwar ein bisschen anders als sonst (Coronaversion), aber Not macht ja wie wir 

wissen erfinderisch. 

Die schöne jährliche Tradition der Ostereiersuche sollte in diesem Jahr auf keinen Fall 

noch einmal der Pandemie zum Opfer fallen. 

Deshalb haben die Frauen des Vorstandes vom Rhönklub Zweigverein Elters ab 

Palmsonntag auf einer vorgegebenen Wanderstrecke (3,8 km) rund um Elters, 

Ostereier an Bäumen bzw. Sträuchern aufgehängt oder entlang der Wegstrecke an 

bekannten Ruheplätzen versteckt. Diese mussten von den wanderfreudigen Familien 

gezählt und auf einem vorbereiteten Laufzettel eingetragen werden. Die Anzahl der 

gefundenen Ostereier wurde dann per WhatsApp an die Organisatorin Sonja Koch 

(Jugend-u. Werbewartin) geschickt.  

Natürlich gab es fürs Mitmachen eine Belohnung in Form von einer Tüte 

Gummibärchen für alle Kinder und Jugendlichen und pro Familie eine kleine Tüte 

Blumensamen, mit der Hoffnung, dass im Sommer in Elters und Wittges in 22 Gärten 

je eine kleine Blühwiese der „Veitshöchheimer Bienenweide“ erblüht. 

Von Sonja Koch 

 


